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irgitti für tie of^ieUf« itoMilmüßttftt tos fdjmetj. iemerbmrfins.
DffiäfeKeg nnb aMigatorifibcê Drgan beb aargauifdjen ©dimiebe« unb äBagnerateifiertereinif.

@rfd)eiîtt je ©araStagä unb îoftet fer ©entefter gr. 3. 60, fer 3aljr gr. 7. 20.
Snferate 20 ®t8. fer Iffalttge fßetitjeife, Bet größeren Aufträgen

entfpredjenbeit DlaBatt.

^üetrij, tten 10, SUWrj 1808.

UtiftrfStnttiftlMlrdt bir in 3ornesglut bei« flerßtidj $erj will wallen,
pSp|y|.|if|5itll|J §ag' iÇnt: wetljt bu, wie ßatb bn wirft in §tauß jerfarten

Serôatrôêtueîen.

SSeiäanb ©dimetpr. ©penglermeifier nnb fBlethwartn«
fabrifanten. 2lm 1. SWai finbet in Samern bte ©eneral«
oerfammlung ©d)mei§er. ©penglermeifter unb Sîtecbmaren»

fabrtîanten ftatt, unb werben bie ÜDtttglieber erfudjt, allfällige
Slnträge, bie fie ber ©eneralüerfammlung fieïïeu wollen, beut

S3orftanb in ©t. ©allen bt8 fpätefteng 1. april pr SenntniS

p bringen.

J. ®ie ©eneralberfammluttg be§ ©ewerbe'fSereinS
®ö)afft)aufcn war relatto gut befudjt. Sluf Slntrag be§

SSorftanöeS würbe ber frühere SSräfibent, §err Santonärat
3afob Detulin, eiuftiramig ai§ ©brenmttglieb ernannt. Sßir
gratulieren öerrn OecgSlin berjtidj p biefer moblöerbienten
©bre, wir gratulieren aber and) bern SSerein für ben ein«

fitmwig gefaxten 83ef<glufe. ®ie pon ber S3erfammlung ab«

genommene Saffreiredhnung geigt an ©tnnaijmen gr. 6872.90
nnb an auggaben fÇr. 6679 96. ®er 3ah"3beridlt würbe
nicht beriefen, ba berfelbe gebrudt ben ÜJiitgliebern pgefiellt
wirb. 3« SJtedjnunggrebtforen pro 1898 finb ernannt werben
bie Herren 3. §aufer unb 3- ®rtegl)aber. ®er SSorftanb

ift fafi einftimmig beftätigt worben; neu in benfelben trat
©err ®. 23edf, ©djloffermeifter, an ©teile beg gurödfgetretenen
S3icepräftbenten ®. ©tierlin, ber Währenb 18 3ahren als
fDlitglieb beê SSorftanbeê bem SSerein grofee Sienfte geleiftet
hat. ®er SSorftanb wirb fid) biefer &age lonftituieren unb
Werben wir ntdjt ermnngeln, an biefer ©teile bie gufammen»
fefcung beS SSorftanbeg pro 1898 aufpjeidpen.

Sjjjrofiierifjljtr (Snuirkuficin.

$i$ttttg bce

gcntrjift)or(ïanbe0
gampag, imt 26. Pär? 1898,

jjormtttags Ijallt 31 pr,
im gureau, Pallgafle 4, gern.

®raltanben:
1. Sahreêheridht 1897.

2. SahreSredinung 1897.

3. 3ahte§berfammlung in ®Iaru§. SSorläufige geftfebung
Pon 3-k «üb ®ralianben.

4. ®ewerhegefehgebung. Slnitäge p Rauben ber

3ahre§öerfammlung.
5. SSeriçhterftattung über: Sranten« nnb Unfalltierfidjerung.

©ewerbeftatifiiî. ©nquête betr. Slnwenbuitg beg 3a«
briïgefebeg.

6. SSernfSlehre beim SDtelfter. Anträge ber ©entraI«SBtüfung§=

ïommiffior, betreffenb :

a) Slnäwahl ber um Sufdjnfe fidj bewerbenben Sebrmeifter.

b) SMpIome an bie Sebrmeifter nach erfolgreichem ab«

fdhlufe einer SBerufSlehre.

7. 2infäßtge weitere antrage bejw. anregungen.
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Praktische Ktâtter für die Werkstatt

mit besonderer Berücksichtigung der

Kunst im Handwerk.
Herausgegeben unter Mitwirkung schweizerischer

Kunsthandwerker und Techniker
von Walter Kstm-Hotdinghausr«.

GrglM str die sMieilm Kudlikationeu des schweiz. Gewerbevereius.

Offizielles und obligatorisches Organ des Aargauischen Schmiede- und Wagnermeistervereins.

Erscheint je Samstags und kostet per Semester Fr. 3. 60, per Jahr Fr. 7. 20.
Inserate 2V Cts. per Ispaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen

entsprechenden Rabatt.

Zürich, beu 19. März 1898.

» Wenn dir in Zornesglut dein sterblich Herz will wallen,
» Hag» ihm: weiht du, wie bald du wirst in Staub zerfallen?

Verbandswesen.

Verband Schweizer. Spenglermeister und Blechwaren-
fabrikanten. Am 1. Mai findet in Luzern die General-
Versammlung Schweizer. Spenglermeister und Blechwaren-
fabrikanten statt, und werden die Mitglieder ersucht, allfällige
Anträge, die sie der Generalversammlung stellen wollen, dem

Vorstand in St. Gallen bis spätestens 1. April zur Kenntnis
zu bringen.

4. Die Generalversammlung des Gewerbe-Vereins
Schaffhausen war relativ gut besucht. Auf Antrag des

Vorstandes wurde der frühere Präsident, Herr Kantonsrat
Jakob Oechsliv, einstimmig als Ehrenmitglied ernannt. Wir
gratulieren Herrn Oechslin herzlich zu dieser wohlverdienten
Ehre, wir gratulieren aber auch dem Verein für den ein-
stimmig gefaßten Beschluß. Die son der Versammlung ab-

genommene Jahresrechnung zeigt an Einnahmen Fr. 6872.90
nnd an Ausgaben Fr. 6679 96. Der Jahresbericht wurde
nicht verlesen, da derselbe gedruckt den Mitgliedern zugestellt
wird. Zu Rechnungsrevisoren pro 1898 sind ernannt worden
die Herren I. Hauser und I. Grieshaber. Der Vorstand
ist fast einstimmig bestätigt worden; neu in denselben trat
Herr G. Beck, Schlossermeister, an Stelle des zurückgetretenen
Vicepräfidenten G. Stierlin, der während 18 Jahren als
Mitglied des Vorstandes dem Verein große Dienste geleistet
hat. Der Vorstand wird sich dieser Tage konstituieren und
werden wir nicht ermnngeln, an dieser Stelle die Zusammen-
setzung des Vorstandes pro 1898 aufzuzeichnen.

Schweizerischer Gewerbevereiu.

Sitzung des

Kentralvorstandes
Samstag, den 26. Mär? 1898,

vormittags hatb tl Uhr,
im Sureau, Wattgasse 4, Dern.

Traktanden:
1. Jahresbericht 1897.

2. Jahresrechnung 1897.

3. Jahresversammlung in Glarus. Vorläufige Festsetzung

von Zeit und Traktanden.

4. Gewerbegesetzgebung. Anträge zu Handen der

Jahresversammlung.
5. Berichterstattung über: Kranken- und Unfallversicherung.

Gewerbestatistik. Enquste betr. Anwendung des Fa-
brikgesetzes.

6. Berufslehre beim Meister. Anträge der Central-Prüfungs-
kommisfion, betreffend:

s>) Auswahl der um Zuschuß sich bewerbenden Lehrmeister,

k) Diplome an die Lehrmeister nach erfolgreichem Ab-
schluß einer Berufslehre.

7. Allfällige weitere Anträge bezw. Anregungen.
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